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FRÜHLING 2018

Wort des Präsidenten

Quartiervereinsprä-
sidenten haben es 
gut. Wir können an 
vielen Anlässen teil-
nehmen, erfahren 
dabei immer etwas 
Neues, werden gut 
verpflegt. Auch wer-
den wir regelmässig 
mit Nachrichten 
und Informationen 

auf dem Laufenden gehalten. Dabei ist nicht 
alles gleich interessant oder wichtig für das 
Wirken als Vereinspräsident. 

Manchmal aber gibt es Zusendungen, die 
hängen bleiben. Die Broschüre „Bescheiden 
und zufrieden“ habe ich anfangs Jahr er-
halten. Sie fasst die Ergebnisse einer Studie 
der Sozialdirektion über das Leben hoch-
altriger Luzernerinnen und Luzerner in 
den städtischen Quartieren zusammen. Mit  
prägnanten Sätzen wird dargelegt, wieso der 
ältere Teil unserer Gesellschaft nicht ein-
fach gesamthaft als alt angesehen werden 
kann. Der grösser werdende Anteil der äl-
teren Menschen braucht weitere und differen- 
ziertere Angebote der öffentlichen Hand.

Wenn Sie nun über 80 Jahre alt sind, gelten 
Sie als hochaltrig. Sie sind mit Ihrem Alter 
in guter Gesellschaft. Ende 2015 lebten in 
unserem Quartier 451 hochaltrige Personen, 
in der ganzen Stadt Luzern 5220. Unser 
Quartier ist nicht überaltert aber auch keine 
Kinderkrippe – guter Durchschnitt. Besonders 
eindrücklich sind für mich die Zahlen zum 
Zivilstand – auch wenn es an sich nur eine 
Bestätigung von dem ist, was wir schon länger 

wissen: Der Anteil der allein lebenden Frauen 
ist bei der hochaltrigen Gesellschaft viermal 
höher als bei den Männern. So verwundert es 
nicht, dass Ende 2017 die in der Stadt wohn-
haften 22 Personen über hundert Jahre alles 
Frauen sind. 

Spätestens hier wird mir klar, dass wir das 
Zusammenleben mit unseren hochaltrigen 
Mitmenschen nicht einfach nur an entspre-
chende Institutionen delegieren können und 
sollen. Gerade intakte Quartierstrukturen 
(inklusive Quartiervereine) können helfen, 
dass Menschen zwar alleine leben, sich aber 
nicht allein gelassen fühlen. Nicht nur der 
Inhalt macht die Broschüre absolut lesenswert, 
sondern auch die sehr schöne Gestaltung von 
Heidi Portmann zusammen mit den wunder-
baren Fotos von Heinz Dahinden.

Nebst Bescheidenheit und Zufriedenheit 
zeichnet unsere hochaltrigen Mitmenschen 
sicher auch Geduld aus, eine erstrebenswerte 
und nützliche Eigenschaft. „Über die Geduld“ 
heisst ein viel beachteter und mehrfach aus-
gezeichneter Kurzfilm von Till Gmür. Er 
wohnt im Wesemlin-Quartier und hat den 
Film auch in unserem Quartier gedreht (wir 
berichteten in der Frühlingsausgabe 2017 da-
rüber). Wir sind glücklich, dass er unsere 
Einladung angenommen hat und an unserer 
91. Generalversammlung den Film zeigen 
wird. Nutzen Sie die Möglichkeit, zu einer 
kleinen Persönlichkeitsentwicklung…. 

Stadtpräsident Beat Züsli wird uns anschlies-
send frische Informationen aus dem Stadtrat 
präsentieren, zwei Vorstandsmitglieder wer-
den verabschiedet, zwei neue Mitglieder 

stellen sich zur Wahl und der restliche Vor-
stand steht zusammen mit dem Präsidenten   
für weitere zwei Jahre zur Wiederwahl zur 
Verfügung. Selbstverständlich fehlt auch das 
aus der Vereinskasse bezahlte Nachtessen 
nicht. Das Dessert wird verdankenswer-
terweise wieder von den Geschäftsleuten 
„Mier ufem Wäsmeli“spendiert. Wir freuen 
uns auf Sie!

Peter Frei

20 Jahre 

Kinderzirkus 

Caramelli – 

Bravo!

Applaus fürs grosse 
Jubiläum.

Wir gratulieren zum 20-jährigen Jubiläum! Ob Einrad, Trapez oder Salto – 

im Caramelli haben Kinder nicht nur Spass sondern verzaubern 

mit coolen Nummern und kühnen Tricks. Und weil so viel Bewegung gut 

tut und gesund ist, freuen wir uns, den Kinderzirkus Caramelli als 

Hauptsponsor zu begleiten. Ganz persönlich.
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QUARTIERVEREIN: 
NACHFOLGE FÜR DAS 
KASSIERAMT GESUCHT
Unsere Kassiererin Mägi Schmid möchte ihr 

Amt abgeben. Der Vorstand des Quartiervereins 

Wesemlin-Dreilinden sucht deshalb eine 

Nachfolgerin oder einen Nachfolger. 

Dieses Amt umfasst folgende Aufgaben: 

Zahlungswesen (Rechnungen, Buchungen, usw.), 

diverse Buchhaltungsarbeiten, Jahresabschluss 

und Budget erstellen und an der GV präsen-

tieren, Revision durchführen, Steuererklärung 

ausfüllen, Mithilfe bei Anlässen (Quartier-

Znacht und Quartier-Zmorge), event. Mithilfe 

bei der Betreuung der Aushangkästen im 

Quartier, Vorstandssitzungen. Idealerweise ist 

Buchhaltungswissen vorhanden und man hat ein 

Flair für Zahlen. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Haben Sie Lust, 

in einem aufgestellten Vorstandsteam mitzuhel-

fen? Interessierte Personen können sich bei un-

serem Präsidenten Peter Frei, melden per Mail an: 

pf@pfarch.ch oder  Tel.: G:041 227 00 72.


